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Werbemitteilung



  Exklusiv für siE: 
Ein völlig nEuEs  
AnlAgEkonzEpt. 

Für Sie als Kunden von HypoVereinsbank Private 

Banking haben wir eine neue Art gemeinsamen Inves-

tierens entwickelt. Es beruht auf dem Gedanken, 

dass Sie als Kunde und wir als Bank zusammen in 

einen Investmentfonds investieren (Sondervermögen 

„Private Banking Vermögensportfolio Flex Select 70 

PI“; fondsauflegende Kapitalanlagegesellschaft:  

Pioneer Investments Kapitalanlagegesellschaft mbH, 

München). In unserem Leistungspaket HVB Private 

Banking Vermögensportfolio Flex Select verbinden wir 

diese Anlage mit einem transparenten Reporting.

 

Selten war es wichtiger und notwendiger, mit innova-

tiven Ideen Anlageerfolg zu ermöglichen. Der, unter 

Berücksichtigung der Inflationsrate, reale Vermö-

genserhalt, rückt immer mehr in den Vordergrund. 

Gleichzeitig hat die Schwankungsbreite der Kapital-

märkte in den letzten Jahren deutlich zugenommen.

Wir generieren aus diesen Anforderungen eine 

Chance und übernehmen dabei nicht nur die Anla-

geberatung der Kapitalanlagegesellschaft, sondern 

investieren auch langfristig eigene Mittel in dieses 

innovative Konzept. 

Wichtig zu wissen.

n Innovative Anlagestrategie. Am Anfang der Investitionsentscheidung steht die Identifikation von aktuellen weltwei-
ten Kapitalmarktthemen und den damit verbundenen Investitionschancen. Hierbei wird auf eine beschränkende 
Indexvorgabe (Benchmark) verzichtet.

n Gemeinsam investieren. Sie als Kunde und wir als Bank sind über die Investition im Investmentfonds gemeinsam 
an der Wertentwicklung der jeweiligen Anteilklasse beteiligt.

n Unsere erfahrensten Kompetenzträger. Ein Anlageausschuss mit profilierten Persönlichkeiten des HypoVereins-
bank Private Banking entwickelt die Anlagestrategie und definiert die Kapitalmarktthemen, die als Grundlage für 
unsere Anlageberatung der Kapitalanlagegesellschaft dienen. 

n Transparenz und Reporting. Wir unterrichten Sie halbjährlich mit einem ausführlichen Reporting über die Entwick-
lung – auf Wunsch ergänzt durch einen monatlichen Investorenbrief. Ab 500.000 € Anlagevolumen laden wir Sie 
zusätzlich zu unserer halbjährlichen Investorenkonferenz ein.



Am Anfang der Investitionsentscheidung des HVB 

Private Banking Vermögensportfolios Flex Select 

steht nicht die Gewichtung von klassischen Anlage-

klassen wie Aktien oder Renten, sondern die Identifi-

kation von aktuellen Themen an den weltweiten 

Kapitalmärkten und die entsprechende Positionie-

rung der Anlagen zu diesen Themen. Dabei kann 

weltweit in fast alle Märkte und Anlageformen sowie 

auf steigende und fallende Kurse investiert werden. 

So wird ein Höchstmaß an Flexibilität erreicht. Die 

maximale Aktienquote beträgt 70 %.

Eine Benchmark (Zusammensetzung aus verschie-

denen Kapitalmarktindizes) existiert nicht – damit 

kann der Anlageausschuss bei der Beratung der 

Kapitalanlagegesellschaft frei und ohne die Ein-

schränkungen, die eine solche Benchmark mit sich 

bringen kann, agieren.

Bei der Umsetzung der Anlagestrategie bedienen die 

Kapitalanlagegesellschaft und wir uns aller verfügba-

ren Instrumente, wobei wir dem Einsatz von einzel-

nen Aktien- und Rententiteln, börsengehandelten 

Indexfonds (ETF) und Derivaten den Vorzug geben.

Ergänzt wird die Anlagestrategie durch eine umfas-

sende und regelmäßige Beobachtung der Risiken. 

Dabei hat die Anlagestrategie das Ziel, auch in 

schwierigen Marktphasen im Verlauf eines Jahres 

nicht mehr als 10 % zu verlieren (= Risikobudget). Um 

das Risikobudget einzuhalten, werden Risikogrenzen 

vorgegeben, die mit einer hohen Wahrscheinlichkeit 

in nächster Zeit nicht überschritten werden. Über-

steigt das erwartete Risiko die definierte Grenze, wird 

eine Risikoreduzierung vorgenommen. Eine Garantie 

für die Einhaltung des Risikobudgets kann nicht 

übernommen werden – das Sondervermögen kann 

im Jahr auch mehr als 10 % verlieren. 

Ziel der Anlagestrategie ist ein langfristiger, positiver 

Wertzuwachs nach Kosten und Inflation Ihrer und 

unserer Investitionen, der aber nicht garantiert wer-

den kann. Ihr Anlagehorizont sollte daher auch einen 

langfristigen Zeitraum umfassen.

Das Institut für Vermögensaufbau (IVA), München, 

hat das Portfolio geprüft und bescheinigt ihm „lang-

fristig exzellent für den Vermögensaufbau geeignet 

zu sein“ sowie ein „ausgezeichnetes Rendite-Risiko-

Verhältnis“. Diese Einschätzung wird durch das IVA 

regelmäßig durch eine neue Zertifizierung überprüft. 

Das ausführliche Prüfungszertifikat erhalten Sie jeder-

zeit gerne bei Ihrem Private Banking Berater.

  innovAtivE  
AnlAgEstrAtEgiE. 



Wir sind von der Konzeption des HVB Private Banking 

Vermögensportfolios Flex Select überzeugt. Daher 

beteiligen wir uns, entgegen der sonst marktüblichen 

Praxis, langfristig mit 20 Mio. € eigenem Kapital. Sie 

als Kunde und wir als Bank sind über die Investition im 

Sondervermögen gemeinsam an der Wertentwicklung 

der jeweiligen Anteilklasse beteiligt.

  gEmEinsAm  
invEstiErEn. 

Die Bank beteiligt sich in gleicher Höhe an den beste-

henden Anteilklassen. Die der Bank aus ihrer eigenen 

Beteiligung zufließende Beratungsvergütung wird ein-

mal jährlich in das Sondervermögen reinvestiert. 

Unsere Beteiligung ist langfristig angelegt. Sollte die 

Bank in Zukunft ihre Beteiligung dennoch auflösen 

wollen, werden wir dies mindestens 6 Wochen im Vor-

aus bekanntgeben.

Ergänzt wird dieser gemeinsame Ansatz durch eine 

kostenlose Depotverwahrung bei der HypoVereins-

bank.



Die vom Anlageausschuss entwickelte Anlagestrate-

gie wird dann durch ein Team von hochqualifizierten 

Spezialisten verfeinert und als Anlageberatung an die 

Kapitalanlagegesellschaft übermittelt.

Die Beratung über die Anlagestrategie erfolgt nicht 

über Computerprogramme und Modelle, sondern mit 

Unterstützung unseres Anlageausschusses, beste-

hend aus Top-Persönlichkeiten, die auf exzellente 

Ausbildungsreferenzen und jahrelange Erfahrung an 

den Märkten zurückgreifen können (siehe Kasten).

  unsErE ErfAhrEnstEn  
kompEtEnzträgEr. 

Jürgen Danzmayr: 
Im Vorstand der HypoVereinsbank ist Herr Danzmayr seit 2011 für die Division Private Banking 
zuständig. 2009 wurde er in seiner Führungsfunktion bei der österreichischen Schoellerbank 
vom Handelsblatt „Elite Report“ als bester österreichischer Private Banker ausgezeichnet. 

Manuela D’Onofrio: 
Frau D’Onofrio ist die Leiterin der Globalen Investmentstrategie der UniCredit. Ihre Karriere 
in der Finanzbranche beinhaltet Stationen bei der Chase Manhattan Bank in New York und 
bei JP Morgan in Mailand. 

Oliver Postler: 
Oliver Postler ist in der HypoVereinsbank für die Division Private Banking seit 2009 als Chief 
Investment Officer verantwortlich für Anlagestrategie, Vermögensverwaltung und Investment-
Kommunikation. 

Thorsten Weinelt: 
Seit 2011 ist Herr Weinelt Leiter des Private Wealth Management/Family Office bei der  
HypoVereinsbank/Division Private Banking. Zuvor arbeitete er in der Funktion des Managing 
Director als Leiter Research und Chefstratege der UniCredit. 

Die Mitglieder des Anlageausschusses.



  trAnspArEnz und 
rEporting. 

Während der gesamten Anlagedauer stehen wir auf 

Wunsch jederzeit für eine persönliche Beratung zur 

Verfügung. Ein halbjährliches Reporting, mit Einblick 

in die Struktur und Umsätze des Sondervermögens, 

ist selbstverständlich. Ergänzend senden wir Ihnen 

auf Wunsch gerne monatlich einen Investorenbrief 

über die Anlagestrategie zu. 

Exklusiv wie das HVB Private Banking Vermögens- 

portfolio Flex Select ist auch die halbjährliche Inves-

torenkonferenz für Anleger, die mindestens 500.000 € 

investieren. Hier kommen die Vertreter des Anlage-

ausschusses mit Ihnen als Anleger zusammen. Die 

zurückliegenden Ereignisse und Entwicklungen wer-

den erörtert, zukünftige Strategien zur Anlagebera-

tung dargelegt, Fragen geklärt, Kritik und Anregun-

gen ausgetauscht.

Gemeinsamkeit ist für uns ohne Transparenz nicht 

denkbar. Wir wollen allen Beteiligten einen klaren 

Blick auf unsere Anlagestrategien geben und offen 

darüber sprechen.

Lassen Sie uns darüber sprechen.

Die Entscheidung für ein so umfangreiches und innova-
tives Anlage-Engagement ist immer das Ergebnis aus-
führlicher, persönlicher Beratungsgespräche unter 
Berücksichtigung Ihrer Ziele und Wünsche. Lassen Sie 
uns den ersten Schritt tun und über die Möglichkeiten 
des HVB Private Banking Vermögensportfolios Flex 
Select sprechen. Ihr Berater erstellt Ihnen gerne einen 
Anlagevorschlag und ein persönliches Angebot.

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!



Chancen

n Innovative und exklusive Anlagestrategie: Sie bietet 

 die Chance auf eine langfristig positive Wertent- 

 wicklung nach Kosten und Inflation – diese kann 

 allerdings nicht garantiert werden. 

n Regelmäßige Überwachung: Die Anlagen und Risi- 

 ken im Sondervermögen werden durch unsere 

 Experten überwacht und, wenn notwendig, ange- 

 passt.

n Transparenz: Regelmäßiges, halbjährliches Repor- 

 ting und auf Wunsch monatlicher Investorenbrief. 

 Veranstaltung einer halbjährlichen Investorenkonfe- 

 renz für Anleger mit einem Anlagevolumen ab 

 500.000 €. Darüber hinaus bekommen Sie auch 

 jederzeit auf Wunsch aktuelle Informationen zu Ihrer 

 Anlage im HVB Private Banking Vermögensportfolio  

 Flex Select über Ihren persönlichen Kundenberater.

n Flexibilität: Käufe und Verkäufe sind ohne Kündi- 

 gungsfristen möglich.

n Kostengünstige Instrumente: Wir bevorzugen den 

 Einsatz von einzelnen Aktien- und Rententiteln, bör- 

 sengehandelten Indexfonds und Derivaten.

n Geprüft: Regelmäßige Prüfung und Zertifizierung 

 des Anlageportfolios durch das Institut für Vermö- 

 gensaufbau (IVA), München.

Risiken

n Risiko rückläufiger Anteilpreise: Kursrückgänge 

 bei den im Sondervermögen enthaltenen Vermö- 

 gensgegenständen und eine mögliche Insolvenz 

 von Anleiheausstellern (Kreditrisiko/Emittentenri- 

 siko) spiegeln sich im Anteilpreis wider. Kursver- 

 luste sind möglich.

n Keine Garantie: Eine Garantie für die Einhaltung des 

 Risikobudgets kann nicht übernommen werden – 

 das Sondervermögen kann im Jahr auch mehr als 

 10 % verlieren. 

n Management-Risiko: Im Sondervermögen trifft das 

 Fondsmanagement auf Basis der Beratung durch  

 den Anlageausschuss die konkreten Anlageent- 

 scheidungen. Erfolgreiche Investmentfonds haben 

 diesen Erfolg auch der Eignung der handelnden 

 Personen und damit den richtigen Entscheidungen 

 ihres Managements zu verdanken. Ein Wechsel der 

 handelnden Personen im Management und im 

 Anlageausschuss kann nicht ausgeschlossen wer- 

 den, positive Ergebnisse in der Vergangenheit sind 

 daher nicht in die Zukunft übertragbar.

n Risiken aus Derivateeinsatz: Das Sondervermögen 

 kann Derivategeschäfte einsetzen. Auch kleine  

 Veränderungen der Kurse der zugrunde liegenden 

 Vermögensgegenstände können Gewinne oder  

 Verluste des Fonds vergrößern. Der Fonds kann  

 Verluste erleiden, wenn Dritte, mit denen der Fonds 

  Derivategeschäfte abgeschlossen hatte, ihren  

 Verpflichtungen nicht nachkommen.

n Sonstige Risiken: Der Umstand, dass die Bank 

 nicht nur als Investor in diese Anlage investiert, son- 

 dern auch als Anlageberater des Kunden und als 

 Berater des Fonds fungiert, kann seitens der Bank 

 Interessenskonflikte begründen. Vermögensgegen- 

 stände, in welche der Fonds investiert hat, können 

 sich als illiquide erweisen. Die Rücknahme der  

 Anteilsscheine gegen Bargeld kann, bei außer- 

 gewöhnlichen Umständen und im Anlegerinteresse, 

 vorübergehend nicht möglich sein. Durch mensch- 

 liche Fehler und Versäumnisse, Systemstörungen, 

 äußere Einflüsse und einen möglichen Ausfall einer 

 Depotbank/Unterdepotbank, sind Verluste möglich. 

  vErAntwortungsvoll invEstiErEn –  
risikEn, ChAnCEn und dEtAils. 



Die Details.

Hier sehen Sie die Details zum HVB Private Banking Vermögensportfolio Flex Select. Für weitere Informationen 

stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

LEISTUNGEN DER HYPOVEREINSBANK IM RAHMEN DES HVB PRIVATE BANKING  
VERMÖGENSPORTFOLIO FLEX SELECT PAKETES

Reporting ausführliches, halbjährliches Reporting

Investorenbrief auf Wunsch monatlicher Investorenbrief als Ergänzung

Mindestanlagevolumen für 
das Leistungspaket bei der 
HypoVereinsbank

100.000 €

Investorenkonferenz halbjährliche Investorenkonferenz ab einem Anlagevolumen von 500.000 €

Depotverwahrung kostenlose Depotverwahrung bei der HypoVereinsbank

DETAILS SONDERVERMÖGEN PRIVATE BANKING VERMÖGENSPORTFOLIO FLEX SELECT 70 PI

Kapitalanlagegesellschaft Pioneer Investments Kapitalanlagegesellschaft mbH, München

Anlageberatung Anlageberatung der Kapitalanlagegesellschaft durch HypoVereinsbank Private Banking

Fondsart gemischtes Sondervermögen nach deutschem Recht

Ertragsverwendung thesaurierend

Fondswährung Euro

Risikoklasse Kunde (HVB) mindestens Balance

Anlageziele gem. 
Analysebogen (HVB)

flexible Vermögensanlage und/oder strukturierter Vermögensaufbau

Anlagehorizont mindestens 5 Jahre

Erstausgabepreis 50 €/Stück

Auflage 31.07.2012

Bindungsfristen Keine; Reduzierungen, Aufstockungen oder Auflösung zum aktuellen Rücknahme- bzw. 
Ausgabepreis möglich



KOSTEN/ANTEILKLASSEN SONDERVERMÖGEN PRIVATE BANKING VERMÖGENSPORTFOLIO  
FLEX SELECT 70 PI 

Anteilklasse 1 Anteilklasse 2 Anteilklasse 3 Anteilklasse 4

Bezeichnung Private Banking Ver-
mögensportfolio Flex 
Select PI 1 

Private Banking Ver-
mögensportfolio Flex 
Select PI 2 

Private Banking Ver-
mögensportfolio Flex 
Select PI 3 

Private Banking Ver-
mögensportfolio Flex 
Select PI 4 

Kennnummer (WKN) A0RL2L A0RL2M A0RL2J A0RL2K 

Mindestanlagevolumen bei 
der HypoVereinsbank 
(abweichend vom 
Verkaufsprospekt)

500.000 € 1.000.000 € 5.000.000 € 

einmalige Kaufprovision für 
die Bank

3,00 % 3,75 % 4,50 % 5,25 %

Verwaltungsvergütung der 
Kapitalanlagegesellschaft 
p. a. 

1,60 % 1,40 % 1,20 % 0,90 %

daraus Beratungsvergütung 
für die Bank p. a.*

1,30 %-Punkte 1,10 %-Punkte 0,90 %-Punkte 0,60 %-Punkte

erfolgsabhängige  
Vergütung der Kapital-
anlagegesellschaft

15 % der jährlichen Wertentwicklung, die über dem JPM Germany 6M Cash Index + 1,5 % 
liegt, derzeit maximal 1 % vom durchschnittlichen Fondsvermögen. Eine Berechnung erfolgt 
nur, wenn der Anteilwert am Ende der Abrechnungsperiode den Höchststand des Anteil- 
wertes des Sondervermögens, der am Ende der drei vorhergehenden Abrechnungs- 
perioden erzielt wurde, übersteigt („High Water Mark“).

daraus erfolgsabhängige 
Beratungsvergütung für die 
Bank*

in voller Höher der erfolgsabhängigen Vergütung

* HypoVereinsbank Private Banking berät die Kapitalanlagegesellschaft bezüglich der Anlagestrategie und erhält von dieser  
dafür eine Beratungsvergütung und eine erfolgsabhängige Beratungsvergütung in der o. g. Höhe. Die Beratungsvergütung/
erfolgsabhängige Beratungsvergütung wird von der Kapitalanlagegesellschaft aus der Verwaltungsvergütung/erfolgsabhängigen 
Vergütung bezahlt – zusätzliche Kosten für den Anleger fallen daher hieraus nicht an. 
 
Innerhalb des Sondervermögens fallen weitere Kosten an. Details können dem Verkaufsprospekt entnommen werden.

Wichtige Hinweise: 
Die Angaben dienen lediglich der Information im Rahmen der individuellen Beratung durch Ihren Berater und können diese nicht 
ersetzen. Alle Angaben sind ohne Gewähr. Ausführliche Informationen zum Private Banking Vermögensportfolio Flex Select 70 
PI sind in den allein verbindlichen Verkaufsprospekten, Rechenschaftsberichten und den „Wesentlichen Anlegerinformationen“ 
enthalten, die Sie gerne kostenlos und in deutscher Sprache über Ihren Berater erhalten. Fondsauflegende Gesellschaft ist die 
Pioneer Investments Kapitalanlagegesellschaft mbH, München. Diese Information richtet sich ausdrücklich nicht an Personen 
mit Wohnsitz oder Staatsangehörigkeit in den USA.
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www.hvb.de/privatebanking


